
Gelungenes Rally-Obedience Turnier beim HSV Mainflingen 

Am Sonntag trafen sich 42 Mensch -Hunde-
Teams um in dem Parcours von Andrea 
Kümmel ihr Können zu zeigen. In einem 
Parcours werden mehrere Unterordnungs-
übungen aneinandergereiht. Das geht von 
einfachen Sitz-Platz Übungen bis hin zu 
Hürdensprung und Doppeltwist. 
Zuerst waren die Hunde-Senioren dran, denn 
schließlich waren mittags sommerliche 
Temperaturen angesagt. 
Die Senior Parcours enthalten durchaus 
anspruchsvolle Übungen der Klasse 2 und 3. 
Allerdings ist er mit 12 Übungen eher kurz und 
statt Sitz- kommen vorzugsweise Stehübungen 
darin vor, weil „Steh“ älteren Hunde in der 
Regel leichter fällt. Zwei der drei Senioren 
konnten den Parcours ohne jeden Punktverlust 
überstehen. Der Dritte im Bunde ging mit 

einem schönen „Sehr gut“ und 85 von 100 Punkten aus dem Parcours. Es ist so schön zu 
sehen mit wieviel Freude die sogenannten grauen Schnauzen arbeiten. 
Danach kamen die Beginner dran, bei denen deutlich leichtere Übungen stehen, wie um den 
Hund gehen oder Hund um 
Hundeführer. 
Hier konnte Ilona Gunkel mit 
ihrer Silkie-Hündin ein 
Vorzüglich mit 91 Punkten, 
durch eine durch und durch 
harmonische Vorstellung, 
erringen. Jutta Wille mit 
ihrem Holländischen 
Schäferhund holte sich mit 
98 Punkten den ersten Platz. 
Lucy Sander holte sich mit 
ihrem Collie „Uli“ ein „Sehr 
gut“ und damit den 1. Platz 
in der Jugendwertung.  
In der nächsthöheren Klasse ging Ulrike Füzy mit Corgi Dame „Heaven“ an den Start und 
sicherte sich mit 89 Punkten den 5. Platz. 
 

 

 



Darleen Weih 
bestritt den Klasse 
2 Parcours mit 
ihrem kleinen 
weißen „Buddy“ 
und verdiente sich 
99 Punkte und ein 
„Vorzüglich“. Es 
war wie immer ein 
Genuss den Beiden 
zuzusehen, wie sie 
ihn z.B. an einer 
lockenden Hürde 

mit nur wenigen Zentimeter Abstand vorbei manövrierte. Die Klasse 2 war beeindruckend, 
erreichten doch von 11 Startern 10 ein vorzüglich. 
Als letzte Starterin 
des Tages ging 
Martina 
Perschbacher mit 
„Pauli“ ins 
Parcoursfeld. Dort 
zeigte er sich 
etwas abgelenkt, 
was sich in den 
Punkten 
niederschlug. So 
gab es dieses Mal 
nur 85 Punkte für 
die Zwei. 
Wieder zeigte sich, wie gut Hunde der unterschiedlichsten Rassen und Größen harmonisch 
miteinander im Rally Obedience umgehen können. 

 

 
 

 

 
 
 

 


